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Borkenhagen, Oberkassel, [iueg-ftliee 47

fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolff

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mi. 3.60 und 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.70 » 0.30 = 3.-
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.25 „ 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 2.25 , 0.25 == 2.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang'Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) „ 2.05 , 0.25 = 2.30
1. RangSeitenlogel— 4ersteReihe,5—16 zweiteReihe , 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.60 , 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 , 0 20 =» 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe .........„ 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................. 1.80 „ 0.20 = 2.-
Stehparkett ................ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.15 „ 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 , 0 10 = 1.—
2. Rang Seitenloge I. Reihe.......... 0 90 , 0.10=1.—
2. Rang Seitenloge 2. umf 3. Reihe......„ 0.70 „ 0 10 = d.80
2. Rang Proszeniumloge........... 0.70 , 0.10 = 0 80
Sitzparterre................ 0.70 „ 0.10 = 0.80
Stehparterre................ 0.45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 1..45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUetleuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Haupipausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 775S) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 11 Uh r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür dieSonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Tlblerbraueref norm. Rub. Dorst,
Düsselborf,



6. Flieger üadil, Infi. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kalefsch

Königs¬
allee 66
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Konfektion
Elegante

Mas«s-Anfertigung

Den größten Beifall hauen

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AUecstr.EckeElberfelderstr.
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Konservatorium Obercassel
|S (Brahms-Konservatorium)
3g Dominikanerstraße 4, I. Etage gg
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Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mod.Cafe U.Restaurant

Spezial- Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

35

Ja Ha L399
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheingold i»
ReifauraiionS'Beirieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Abonnement
Donnerstag den O Mai 1915,

L

BIEDERMEIER
Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein

Spielleitung:Bela Duschak.
Peter Johann hohmeyer, j 3nhaber der Firma j Emil Wirth
Hmüdäus IladitlguII, j hohmeyer & lladifigull i Ernst ßerz
Konstanzia, hohmeyers Frau........... 3da Ravenau
Friebrich, beider Sohn .............. Kurt 6oldberg
Friederike, flachtigalls Frau............ Else Kittner
hottdien, beider Cochter............. Selma Wufthe
Sottlieb Sdinupfler, Apotheker.......... ITlax Wogriffch
mtndien l „ .„„ ,-*,»,♦„, niartu Kren
Settchen j seme Codlfcr ............ niizzi Beber-Rosen
ßufnagel, Kaufmann............. . Otto Bufch
Befti Villani, Opernsängerin........... Gisela Bawelka
uon Römershoif, Bariton ............. hudwig FTlayr
Ogroftky, Cenor ................ Robert Scholz
Erste i Z!i „ narin HsnnchenBeyter
Zweite I San8erm ........ : ..... ITlarta fiofig
Staudinger, Kommis l ., , ._____ „ n „j,t;„„n 0. F. Ceufcner
Emil, hehrling I bel «"«"neyer & nacht.gall . . . ßejnz üet ,mQnn
Ursel, Dienstmädchenbei üachtigall......... Erna Flock
marie, Dienstmädchenbei hohmeyer....... . Franziska Wogrltfcb
Kapsele, ein Barbier.............. Arthur Schetier
Käsebier,ein Polizist.............. Ernst Beda'u
Kammel, ein Briefträger .............. Paul Hermann
Ein Postillon................ Peter morschhäuser
Ein Bausknecht................ 3ahn Hofknecht
Ein Laternenanzünder■ ............. Carl Serlcke

Zwei Handwerksburschen .......... | gj, J«
Ort der Handlung: Eine Kleinstadt. Zeit: Um 1830.

Im 3. Akt: Gesangseinlage: Aennehen Heyter, Hubert Hertens.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfing 7 x/ 2 Uhr. Ende ungef. 10 1/, Uhr

BPHTfriin i ■iiJ^^^»aBBgBB«m3Mmy»««iBa«aaBM»Ba«BaBMgna
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Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilberiStann Grabenstr.

Diu Oper im eigenen Heim
wOr&mmo phon-,Qramolfl

Aulnahmen von Arensen -Kurf-
Boehm van Enderl -Lordmann-
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A.

Vorführung ohne Kaufzwang

tirammophon-Spezialhaus »
G.m.b.H. C .ttE,

Düsseldorf nur KönigsalleeTS i

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos S^ s de
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial -Haus
fUr

Orient-
Teppiche I
Deutsche
Teppiche |
Möbel-und
Wandstoffe |

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkerstrarje
P

Buk BRHSSS, Düsseldorf
üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlSbel" u. DekorationsstoiFe

Kasernenstratje 27
Telephon543 und 8543

Orientteppiche 1 mr^Bm

___

3äco& Klingel (wrm. $awt)
ÄÄ Pettfateffenu. Weint

©raf afcolfft*. 80 . Sernfprcdjct 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
Clegantss erstklassigesWeinrestaurant
=a Abendessennach dem Theater = ES? BrdJcnbacher JCojVornehm Restaurant

• Stadtküche ■ - ■
Souoers vor u. nach dein Thea



£udw Xrißfißf Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVIfatflft l%l|%ä ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Blleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland u.Wesrfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 n • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

nhlfife«Hl?f!ffPnii£ & Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telei.9811
iliUlliV LlIvM Vi Willis Ausbildung i.all.Zweig.d. Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£ud w.Krieg
cri :\ ___i Harmoniums

muHk-ek
Oper, Schauspiel. Statute™

Umtausch ------------------
lut schriftl. Vereinbarung

liitz & Co.
traße 35
fcher Nr. 3895

geschäft
Partikeln u.
iederwaren

ßerte Verkaufsräume!
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lule für Gesang
Jcomo Minkowski (Dresden)

| Ausbildung für
•(bis zur Öffentlichkeitsreife
| f.Rheinland U.Westfalen

Gallen kam p
|H • Telephon No. 14433
lund 9 ab Hauptbahnhof

ltenstr.51,Telef.9811
Id. Musik, Konzertgesang,
■Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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